Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclome 50 Pf. 


Deutſchland. 


Berlin, 12. December. [Amtliches.] Se. Majeftät der König hat dem 

erſten a. D. von Häſeler zu Görlitz und dem Baurath und Profeſſor 
faſchdorff zu Berlin den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der 
Schleife: dem Landesrath Fritzen zu Düſſeldorf den Rothen Adler⸗Orden 
Herter Klaſſe; dem evangeliſchen erſten Lehrer und Canſor Bode zu Groß⸗ 
Ouenſtedt im Kreiſe Halberſtadt den Adler der Inhaber des Königlichen 
Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem evangeliſchen Schullehrer und 
Küfter Kruckow zu Suckow im Kreiſe Schlawe und dem Gräflih Strachwitz⸗ 
ſchen Repierförſter Czapla zu Oſchiek im Kreiſe Groß⸗Strehlitz das Allge⸗ 
meine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Landgerichts⸗Rath Bernards in 
Duſſeldorf zum Ober⸗Landesgerichts⸗Rath in Köln, und den Regierungs⸗ 
Aſſeſſor von Ellerts in Lüneburg zum Regierungs⸗Rath ernannt; ſowie 
den Rentner Wenders zu Gerresheim, der von der Stadtverordneten ⸗Ver⸗ 
ſammlung zu Neuß getroffenen Wahl gemäß, als Bürgermeiſter der Stadt 
Neuß für eine zwölfjährige Amtsdauer beftätigt. 

Se. Majeſtät der König hat die nachbenannten Beamten der Staats⸗ 
Eiſenbahnverwaltung und zwar: den Baurath Menne zu Köln, die Eiſen⸗ 
bahn⸗Directoren Stock in Berlin, Vieregge in Schneidemühl, Blum⸗ 
berg in Bromberg, Schulenburg in 8 Otto in Altena, 
Naumann in Wesel, ſowie die Eiſenbahn⸗Bau⸗ und Betriebs⸗Inſpectoren 
Buchholz in Weſel, Fiſcher in Berlin, Siecke in Crefeld und 
Altenloh in Koblenz zu Regierungs⸗ und Bauräthen, die Eiſenbahn⸗ 
Directoren Dr. jur. Hoppe in Hannover, Thimm und Stieger in 
Elberfeld, Förſter in Hannover, Weiſe in Breslau, Frye in Frankfurt 
a. M., Dr. jur. Meyer in Kaſſel, Landgrebe in Stettin, Greinert in 
Köln, Dr. jur. Sombart in Wiesbaden, von Ditfurth in Berlin, 
Kirchhoff in Elberfeld, Gerlach in Köln, ſowie die Regierungs⸗ 
Aſſeſſoren Maurach in Berlin, Dr. jur. Friedrich in Breslau, Köhler 
in Berlin, Guthzeit in Breslau, Maaß und Fuhrmann in Berlin, 
Krug in Köln, von Rabenau in Münſter und Dr. jur. Firnhaber in 
Saarbrücken zu Regierungs⸗Räthen, den Ober⸗Maſchinenmeiſter Finckbein 
in Elberfeld, ſowie die Regierungs⸗Aſſeſſoren Jungwirth in Magdeburg 

und Kolbe in Berlin zu Eiſenbahn⸗Directoren mit dem Range der Räthe 
vierter Klaſſe ernannt. (R.⸗Anz.) 


Berlin, 12. Deebr. [Se. Majeſtät der Kaiſer! empfing 
am geſtrigen Tage den Kronprinzen und die Kronprinzeſſin von 
Schweden und Norwegen, ſowie den regierenden Fürſten Heinrich XIV. 
Reuß j. L. Heute Mittag 1½ Uhr erſchienen zur Begrüßung Sr. 
Majeſtät des Kaiſers im Königlichen Palais der König Albert von 
Sachſen, der Prinz Georg von Sachſen, der Großherzog von 
Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach, der Erbgroßherzog von Sachſen-Weimar⸗ 
Eiſenach und der Herzog von Sachſen-Altenburg. Von 2 Uhr ab 
hörten Se. Majeſtät die Vorträge des Chefs des Cioil⸗Cabinets, 
Wirklichen Geheimen Raths von Wilmowskti. 


[Ihre Majeſtät die Kaiſerin! wohnte geſtern mit dem Kron⸗ 
prinzen und der Kronprinzeſſin von Schweden und Norwegen dem 
Gottesdienſt in der Garniſonkirche bei. Im Königlichen Palais fand 
ein Diner zur Verabſchiedung der außerordentlichen türkiſchen Bot⸗ 
ſchaft ſtatt. Ihre Majeſtät die Kaiſerin und Königin iſt durch die 
noch nothwendigen Geſundheitsrückſichten verhindert worden, die Wohl⸗ 

thätigkeitsverkäufe und einige Anſtalten in gewohnter Weiſe perſönlich 

zu beſuchen; dieſelbe war jedoch am Sonnabend Abend kurze Zeit 
in der Sitzung des Central⸗Comites der deutſchen Vereine vom Rothen 
Kreuz anweſend. 


[Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Schwe⸗ 
den! find geſtern Nachmittag nach Stockholm weitergereiſt. 


[Die Rinderpeft] iſt in der preußiſchen Provinz Schleſien, amtlichen 
Mittheilungen zufolge, außer in dem Kreiſe Waldenburg, auch innerhalb 
der Kreiſe Landeshut und Bolkenhain in den Orten Rothenbach (am 1Oten 
d. M.) bezw. Nieder⸗Wernersdorf (am 11. d. M.) feſtgeſtellt worden. Die 
in dem Geſetze vom 7. April 1869 und in der Inſtruction vom 9. Juni 
1873 vorgeſehenen Sicherheits- und Tilgungsmaßregeln find ſofort nach 
Conſtatirung der Seuche zur Ausführung gelangt. 

Berlin, den 12. December 1881. 
Der Reichskanzler. In Vertretung: Eck. 

[Die Bezirksvertretung des Bezirks OberElſaß! wird zu einem 
außerordentlichen Bezirkstage berufen, welcher am 23. December 1881 er⸗ 
Öffnet und an demſelben Tage geſchloſſen wird. 


[Marine.] S. M. Kanonenboot „Wolf“, 4 Geſchütze, Commdt. Corv.- 
Cpt. Strauch, iſt am 5. November c. in Hongkong eingetroffen. 


Oeſterreich⸗ Ungarn. 
Der Brand des Ringtheaters in Wien. 
Wien, 12. December. [Der Morgue im allgemeinen Kranken⸗ 
hauſe.] Morgen früh endlich wird das Leichenfeld in der Spitalgaſſe boll- 
ſtändig geräumt ſein, gewiß zur großen Beruhigung der Nachbarſchaft und 
ſpeciell der ohnehin genug unglücklichen unfreiwilligen Inſaſſen des all: 
gemeinen Krankenhauses; denn unter dem Einfluſſe des naßtalten Wetters 
wurde der Verweſungsproceß und damit zugleich die Ausbreitung des 
Leichengeruches nur zu ſehr gefördert. Von Mittag ab begann neuerdings 
die Maſſen⸗Transportirung der bereits in Metallſärgen untergebrachten 
Leichen nach dem Centralfriedhofe; große Fourgons, welche ſechs bis acht 
derartige Särge faßten, brachten ſie dahin. Im Laufe der heutigen 
Nacht wird auch Alles, was als b unagnoscirbar erſcheint, eingeſargt 
und morgen zur Ruhe beſtattet. Welche Leiche in ihrem äußeren Habitus 
noch irgendwie die Möglichkeit einer Agnoscirung bietet, wird morgen 
kum nicht beſtattet, ſondern bleibt bis Dinstag Nachmittags in der Todten⸗ 
ammer des Central⸗Friedhofes ausgeſtellt. Entgegen einer Bormittags er⸗ 
aſſenen Verordnung, wurde der Eintritt auch Nachmittags bis zum 
Hekeinhruche der vollen Dunkelheit geſtattet. Und richtig, als es ſchon 
ganz finſter wurde, erkannte ein alter Mann, welcher ſtundenlang wei⸗ 
nend unter den Särgen einherſchritt, doch noch die von Rauch und 
Flammen geſchwärzte Leiche ſeines Sohnes, des Schuhmachers Johann 
Sykora aus ber Joſephſtadt, Langegaſſe Nr. 8. Es war die letzte Leiche, 
deren Identität conſtatirt worden war. Den Nachmittag über fanden von 
lrivaten veranſtaltete Leichenbegängniſſe, darunter in ſolenner Weiſe jenes 
des Mitgliedes des Wiener Männergeſangsvereins, Herrn Schindler, unter 
ehr zahlreicher Theilnahme ſeiner glücklicheren ehemaligen Sangescollegen 
ſtatt. Der Andrang theilnehmender Freunde, Bekannter, aber auch Neu: 
hieriger nach der Spitalgaſſe und dem Leichenhauſe war Nachmittags ein 
enormer, womöglich noch ſtärker, als an den vorangegangenen Tagen. 
Abends war es ſtille in dieſen Räumen, nur in den Corridoren erblickte 
man hier und da Geſtalten in den bekannten langen Leinenröcken, die auf 
ahren Leichen oder Leichentheile aus dem Hofe ed nd e So ſchnell 
als möglich damit in den Sarg und dieſen verſchloſſen und gelöthet! Dann 


e heraus; er bringt die Opfer der Kataſtrophe vom Schottenring 
zur Ruhe. 5 
„Von den Leichenbegängniſſen.] Mit der Aushebung des großen 
Grabes, in welches morgen Vormittag alle die Leichen, die von Angehörigen 
nicht reclamirt wurden oder nicht agnoscirt werden konnten, gebettet werden, 
wurde bereits geſtern begonnen. Da in demſelben auch alle Leichen und 
menſchlichen Ueberreſte, die in den nächſten Tagen noch aus dem Schutte 
es Theaters zu Tage gefördert werden und nicht agnoscirbar ſind, zur 
90 beſtatzet werden, wird das Grab nach Bedarf verlängert werden. 
as gemeinſame Grab befindet ſich auf dem Central⸗Friedhofe in un⸗ 
mittelbarer Nähe der Arcaden in dem linken Theile, in welchem erſt im 
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Zweiundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Auguſt d. J. mit der Beſtattung von Leichen begonnen wurde. In dem 
Grabe werden die Särge in zwei Reihen jo neben einander geftellt, daß die 
Kopfenden der Särge der zwei Reihen zuſammenſtoßen. f 

Auf der chriſtlichen Abtheilung des Central⸗Friedhofes wurden bis 
6 Uhr Abends dreißig Leichen (Vormittags zwölf und Nachmittags achtzehn 
Leichen) beerdigt. Vormittags wurden unter Anderen der Procuriſt 
Johann Pawlik, deſſen Frau und Tochter zu Grabe gebracht. Nach⸗ 
mittags fand unter anderen das Leichenbegängniß des Handelsſchülers Karl 
Preißler ſtatt. Der bedauernswerthe Vater des Jünglings wurde ohn⸗ 
mächtig und mußte gelabt werden. Ergreifend war es, als ein College des 
Verunglückten, ein etwa ſiebzehnjähriger Mann, an das offene Grab trat 
und dem Dahingeſchiedenen einen Nachruf widmete, in welchem er die Liebe 
der Collegen zu dem Verſtorbenen betonte. Die Anſprache des jugendlichen 
Redners ergriff alle Anweſenden, welcher feine ſchlichten, aber warm em: 
pfundenen Worte unter Thränen und Schluchzen hervorbrachte. Hierauf 
wurde das Leichenbegängniß der verunglückten Garderobiere des Ringtheaters, 
Anna Dominik, vorgenommen. Es blieb kein Auge thränenleer, als die 
ſechs Kinder der Verſtorbenen, unter Führung der älteſten Tochter der 
Garderobiere, eines ſechszehnjährigen Mädchens, hinter dem Sarge einher⸗ 
ſchritten und, als dieſer in die Erde geſenkt wurde, in ein convulſiviſches 
Schluchzen und Stöhnen ausbrachen. 

[Der nächtliche Zug.] Ein Berichterſtatter der W. A. 3.“ ſchreibt: 
Die Todten demonſtriren nicht; ich habe mich ſoehen ſelbſt davon überzeugt. 
Kein Einziger von ihnen ſtieg hervor aus den Grüften oder Gräbern, um 
laute Einſprache dagegen zu erheben, daß man ſie nächtlicherweile aufſtöre 
aus ihrem wohlverdienten Ruheſtand; Keiner von ihnen erhob ſich, um 
Rufe des Entſetzens oder der Entrüſtung auszuſtoßen oder in lautes Weh⸗ 
klagen auszubrechen über den Untergang ſo Vieler, denen ſie im Leben 
einſt nahe geſtanden; nicht einmal einen Willkommengruß hatten ſie für 
die neuen Ankömmlinge. Sie üben keine Kritik, ſie erheben auch keine 
Oppoſition dagegen, daß man die Todten der Stadt Wien nicht in öffent⸗ 
lichem Trauerzuge 5 ihnen, den Inſaſſen des Central⸗Friedhofes, hinaus⸗ 
führt, ſondern im Dunkel der Nacht, gleichwie man Leichen hinausführt, 
die nicht eines natürlichen Todes, aber auch nicht durch eigene Hand ge⸗ 
ſtorben. Die Todten demonſtriren nicht; es iſt Alles ruhig auf dem Cen⸗ 
tral⸗Friedhofe und die Lebenden ſchlafen; nicht Alle freilich, denn Die⸗ 
jenigen, die heute ihre Angehörigen begraben haben oder ſie morgen be⸗ 
1 55 werden, ſchlafen wohl ſchwerlich, ſondern netzen ihr Lager mit heißen 

ränen. 

Ein eiſigkalter Wind ſtreicht über das weite Leichenfeld. Unſere Todten 
fahren in geſchloſſenen Wagen hinaus, in den ſogenannten Sammelwagen, 
theils in ſolchen, welche acht Särge faſſen, theils in ſogenannten „Einſer⸗ 
wagen“, in denen nur für einen, höchſtens zwei Särge Raum vorhanden 
iſt. Außer dem Kutſcher giebt ihnen nur ein Diener der Entreprise oder 
der „Concordia“ das Geleite. Auf dem Central⸗Friedhofe werden ſie von 
dem ſtädtiſchen Todtengräber, Herrn Lang, empfangen, welcher die Särge 
von Trägern in die Leichenkammer bringen läßt. Dort waren um halb 11 
Uhr Nachts bereits ungefähr achtzig Särge neben und über einander auf⸗ 
geſtapelt, eine ſchaurige Vereinsverſammlung, bei der kein behördliches 
Organ intervenirt. Moderiger Geruch erfüllt den Raum, intenſiver als 
der Geruch der Carbolſäure, mit welchem dieſer Empfangsſaal der Todten 
geſchwängert iſt. . Sr 

Auf dem Friedhofe flimmern geſpenſtiſch Lichter über den ſonſt in tiefes 
Dunkel gehüllten weiten Plan. Vom Todtengräber geleitet, ſchreiten wir 
längs der Arcaden zu jenen Lichtern hin, bei deren Scheine Männer in 
einem weiten, langen Grabesſchachte arbeiten. Das große Maſſengrab ill 
auf der einen Seite bereits ſechs Fuß tief; bis der Tag anbricht, werden 
die Schaufeln der Todtengräber für Alle Raum geſchaffen haben. Die 
Männer arbeiten unverdroſſen, ungeachtet des ſchneidig⸗kalten Windes. Es 
iſt bereits gemeldet worden, daß die Todten in zwei langen Reihen liegen 
werden, mit den Köpfen aneinanderſtoßend. Furchtbar lang dünkt uns dieſe 
militäriſch gerade Front.. ; 3 

Der Transpoct der Leihen nach dem Friedhofe hat um 9 Uhr Abends 
begonnen und dürfte lange bis nach Mitternacht dauern. Ueberſchwemmungs⸗ 
ſchragen wurden herbeigeſchafft und werden zur Errichtung von Gerüſten 
bei dem Grabſchacht benützt, auf welche man die Särge ſtellen wird, um ſie 
dann der Reihe nach in die Tiefe hinabzulaſſen. Heute haben auf dem 
Central⸗Friedhofe bereits 39 Leichenbegängniſſe ſtattgefunden. Wir leſen 
die Namensverzeichniſſe der Begrabenen und finden am Schluſſe eines der⸗ 
ſelben ſtatt eines Namens die Bezeichnung: „Ein Sarg mit Leichentheilen.“ 
Ein zweites Verzeichniß regiſtrirt „eine unbekannte Frauensperſon“. 

Wir wollten den ſtädtiſchen Todtengräber, welcher heute die zweite Nacht 
Ba nen nicht länger aufhalten und empfahlen uns von ihm mit einem 

ändedruck. 

[Vom Perſonal des Theaters.] Von den Mitgliedern des abge⸗ 
brannten Theaters werden anßer Herrn Nötel, deſſen Contract vom Iſten 
December datirt, die Herren Thomas, Devrient und Mauthner und 
wahrſcheinlich auch die Damen Schweighofer und Januſchek vom 
Burgtheater engagirt werden. Das Engagement der Letztgenannten iſt 
vorläufig nur für die laufende Saiſon projectirt. { 

Die Mitglieder des Orcheſters hielten geſtern Abend eine Verſamm⸗ 
lung ab, zu welcher auch ein Hauptmann als Delegirter des General⸗Com⸗ 
mandos erſchien, um den verſammelten Muſikern mitzutheilen daß deren 
Eintritt in die Muſik⸗Capellen der Infanterie⸗Regimenter 
erfolgen könne. Ein großer Theil der Orcheſter⸗Mitglieder machte von 
dieſer Begünſtigung Gebrauch. 


Großbritannien. 

A. C. London, 10. Decbr. [Die iriſche Bewegung! fordert mtt 
jedem Tage neue Opfer und die Zahl der Unzufriedenen und Unruhigen 
wird immer größer. So haben die Pächter des Marquis von Downſhire, 
des Marquis von Drogheda und anderer großer iriſcher Grundbeſitzer in 
Kildare und Wicklow beſchloſſen, keinen Pachtzins zu bezahlen, ſo lange 
nicht ſämmtliche „Verdächtige“ auf freien Fuß geſetzt worden. Viele Pächter 
der Umgegend erhielten den Beſuch des „Capitän Moonshine“ und ſeiner 
Leute, welche Copien des „No Rent! Manifeſtes, ſowie eine Notiz an die 
Häuſer anſchlugen, worin Jedermann, der ſeinem Gutsherrn den Pachtzins 
entrichtet, mit dem Tode bedroht wird. Der Marquis von Drogheda wird 
auf ſeiner Beſitzung in Moore Abbey, Grafſchaft Kildare, „boycottirt. 
Alle auf ſeinem Gute beſchäftigten Arbeiter haben ihn verlaſſen und ob⸗ 
wohl Erſatzarbeiter aus Dublin angekommen ſind, will denſelben Niemand 
im Orte Lebensmittel verkaufen. Die Gemahlin des Marquis iſt genöthigt, 
die Hausarbeiten ſelber zu verrichten und ſogar die Kühe zu melken. Ferner 
haben gegen 500 Pächter der in den Grafſchaften Cork und Waterford ge⸗ 
legenen Güter des Herzogs von Devonſhire die Bezahlung der Pachtgelder 
verweigert, weil man ihnen eine Ermäßigung von 20 Pt. nicht bewilligen 
wollte. Der Gemeinderath von Cork hat den Beſchluß gefaßt, die 
Regierung um die Freilaſſung Parnell's und der übrigen „Verdächtigen 
zu erſuchen. Indeſſen dauern die Verhaftungen von „Verdächtigen“ um: 
unterbrochen fort. Am 9. d. wurde Mr. ames O'Connor, der Hilfs⸗ 
redacteur des Landligablattes „United Ireland“ in Dublin verhaftet und 
nach dem Kilmainham⸗Gefängniß gebracht. Daſſelbe Schickſal traf ſieben 
„Verdächtige“ in der Nachbarſchaft von Caſtleisland. Die Zahl der bis jetzt 
verhafteten Irländer beträgt 334, von denen 71 in Naas⸗Gaol, 63 in Galway, 
in Kilmainham, 55 in Limerick, 48 in Dundal, 30 in Clonmel und 12 
in Armagh untergebracht wurden. Die Behörden in Dublin haben in Er⸗ 
fahrung gebracht, daß daſelbſt in einem Hauſe allnächtlich zahlreiche 
Männer zuſammenkommen und ſich in der Handhabung von allerlei 
Waffen üben. Ein Gutsbeſitzer aus Münſter beklagt ſich in einem Briefe 
in den „Times“, daß das Leben der Gutsbeſitzer in Irland bereits uner⸗ 
träglich geworden ſei und daß nicht einmal der zehnte Theil von den 
gegenwärtig in Irland vorgehenden Gewaltthätigkeiten und Ungeſetzlich⸗ 
keiten an die Oeffentlichkeit gelange. Am vorigen Sonntag wurde der 
Gutsbeſitzer Conſidine aus Dark in der Grafſchaft Limerick, während er 
aus der Kirche mit ſeiner Frau nach Hauſe zurückkehrte, auf offener Straße 
von einem Haufen Bauern angegriffen und derart mit Steinen beworfen, 
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Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


1, 44, Februar I, 46%;. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 13. December 1881. 
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daß die beiden Cheleute über und über von Blut überſtrömt waren und x 
nur Dank der Geſchwindigkeit ihrer Pferde ihr Leben retten konnten. 3 


Telegramme. a 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) A 


Mainz. [Nachwahl.] Abgegeben 16,968 Stimmen, davon für Vhillippg 
(Fortſchr.) 6485, für Bebel (Soc.) 5503, für Eugen Frank (Centr.) 4864 
Stimmen. Stichwahl zwiſchen Phillipps und Bebel erforder eich. 5 

Wien, 12. Deebr. Mit den Aufräumungsarbeiten und der Auf 
ſuchung der Leichen und Leichenreſte im Innern des Gebäudes wurde 
heute fortgefahren. Ganze Leichen wurden heute nicht, dagegen viele 
Leichenreſte aufgeleſen. Seitens der Sicherheitsbehörde wird alles 
aufgeboten, um der aus der Verweſung im Schutt begrabener Leichen 
den angrenzenden Stadttheilen möglicherweiſe erwachſenden Gefahr 
vorzubeugen. Alle noch aufzufindenden Leichen werden direct nach 
dem Centralfriedhofe gebracht werden. Später verlautet, daß Nach⸗ 
mittags 26 unkenntliche Leichen aufgefunden, welche nach ihrer Des⸗ 
infection nach dem Centralfriedhofe überführt wurden. 5 

Paris, 12. Dee. Der Senat lehnte das Amendement Fresneau 
(äußerſte Rechte), die Credite für Tunis um 25,000 Franes zu der: 
ringern, ab. Kerdrel verlas eine Erklärung der Rechten, welche ſich 
mißbilligend über das Vorgehen der Regierung ausſpricht, als dem 
Geiſte conſtitutioneller Inſtitutionen zuwiderlaufend. Die Rechte werd: 
demungeachtet die Credite bewilligen. Nach Auseinanderſetzungen zwiſchen 
Gambetta, Kerdrel und Canrobert werden die Credite einſtimmig angenom⸗ 
men. — Der Marineminifter foll beabſichtigen, 20 Millionen zur Ber: 
beſſerung der Cherbourger Rhede zu verwenden. — Die geſammte 
Pariſer Preſſe conſtituirte ein Comite unter dem Vorſitze von Madame 
Adam zur Unterſtützung der Familien der Opfer des Ringtheaters. E 
wurde ſofort eine Adreſſe an den Bürgermeiſter von Wien geſandt, welch 
das tiefſte Mitgefühl für die Bevölkerung der Stadt Wien ausdrückt. 

Haag, 12. Decbr. Die zweite Kammer berieth anläßlich einer 
Interpellation van Houten's die Eidesfrage und nahm mit 62 gegen 
16 Stimmen einen Antrag Schaepman's an zu Gunſten einer Re⸗ 
ſtriction der Eidesleiſtungen und einer Reviſton der auf den Eid 
bezüglichen Geſetzgebung. Die Regierung hatte dieſem Antrage zu 
geſtimmt. 

Bukareſt, 12. Deebr. Der Adreßentwurf der Kammer accentuirt 
noch ſtärker als der des Senates, daß die Landesvertretung die Re⸗ 
gierung bei Vertheidigung der territorialen und ſouveränen Rechte 
Rumäniens in der Donaufrage unterſtützen werde. Auf Antrag Ja, 
nescus willigte Bratiano ein, am Mittwoch den vereinigten Kammer⸗ 
ſectionen Aufklärungen über den Stand der Donaufrage zu geben. 

Santander, 12. December. Am Sonntag wurde von der Kan 
zel gegen die Leiter dreier liberalen Blätter wegen mehrfacher Angriffe 
auf die Geiſtlichkeit die Excommunication verleſen. Man befürchtet 
Conflicte. 5 Ye 

Kairo, 12. December. Die Cholera brach bei Elviels im Lager 
der egyptiſchen Pilger am rothen Meere aus. Be) 2 

Waſhington, 12. December. Der Präſident Arthur zeigte dem 
Senate die Ernennung Teelinghuyſens zum Staatsſecretär an. = 


Telegraphiſche Courſe und Börfen-Hadrigien. =. 
(W. T. B.) Paris, 12. Dec., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 85, 85. 
Neueſte Anleihe 1872 115, 75. Türken 14, 25. Neue Egyptier —, —. 
Banque ottomane —, — Italiener 90, 90. Chemins —, —. Oeſterr. 
Goldrene -, Ungar. Goldrente —, —. proc. ung. Goldrente — —. 
do. inter. —, —. Staatsbahn —, —. Lombarde⸗ 


Central⸗Pacifik 112. Feſt. . : 
Creditactien 5143),. Franzoſen 289½. Galizier 
68 ⅛8. Lombarden 133¼. 


Hamburg, 12 Decbr., Nachm. (Schlutz⸗Courſe.] Preuß. aproc. 
Conſols 1005, Hamburger St.⸗Pr.⸗A. —, Silberrente 6775, Deſt. Gold⸗ 
cente 80¾, Ung. Goldrente 77½, 1860er Looſe 125½, Credit⸗Actien 314/¼ 
Franzoſen 723, Lombarden 331½ Ital. Rente 89¼, 1877er Ruſſen 89½, 
1880er Ruſſen 7219, II. Orient⸗Aul. 574,4, III. Orient⸗Anl. 57% Lauras 
hütte 128, Norddeutſche 189½, 5% Amerik. —, Bergiſch⸗Märkiſche do. 
ec el do. 314¾, Altona⸗Kiel do. 19534. Discont 4¾ 0%. 
— Geſchäftslos. 5 Y „ 

Hamburg, 12. Dec., Rahm. [Getreidemarkt.] Weizen loco unver⸗ 
ändert, auf Termine ruhig. Roggen loco unverändert, auf Termine ruhig. Weizen 
pr. December 230, 00 Br., 229, 00 Gd., pr. April⸗Mai 231, 00 Br., 
229, 00 Gd. Roggen pr. December 180, 00 Br., 179, 00 Go., pr. April⸗ 
Mai 164, 00 Br., 163, 00 Gd. Hafer u. Gerſte unverändert. Rüböl feſt, 
leco 58. —, pr. Mai 59, —. Spiritus ruhig, pr. Dechr. 42½ Br., pr. 
Jan.⸗Febr. 42½ Br., pr. Februar⸗März 42½ Br., pr. April Mai 42½ Br. 
Kaffee ruhig, Umſatz 1500 Sack. Petroleum ruhig, Standard white loco 
7, 30 Br., 7, 20 Gd., pr. Decbr. 7, 20 Gd., pr. Jan.⸗März 7, 65 Gd. 
Wetter: Schneeluft. 5 2 

Poſen, 12. Dechr. Spiritus loco 46, 40, pr. December 47, 30, pr. Jar 
nuar 47, 30, pr. April⸗Mai 49, 00. Gekündigt — Liter. Unverändert. 

Liverpool, 12. Dechr., Vormittags. [Baumwolle.] (Anfangsbericht) 
Muthmaßlicher Umſatz 8000 Ballen. Unverändert. Tagesimpor: 2000 B. 
amerikaniſche. : Re / fe 

Liverpool, 12. Dechr., Nachmittags. [Baumwolle.] (Schluß berich 
Umſatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner ruhig, Surats matt. Middl. amerikaniſche Januar⸗Februar⸗Li 
ferung 69/16, März⸗Lieferung 6 ½¼, Juli⸗Auguſt⸗Lieferung 6 D. 

(W. T B.) Newyork, 12. Dec., Abends 6 Uhr. [Schluß⸗CEourſe 
Wechſel auf Berlin 94½. Wechſel auf London 4, 80. Wechſel auf Paxis 
5, 24/8. Sproc. fundirte Anleihe 103. aproc. fundirte Anleihe 18 ra 
118%. Erie⸗Bahn 45%. Central⸗Pacific⸗Bahn 115%. Newyork⸗Centralbahn 
13895. Chicago⸗Eiſendahn 140. Baumwolle in Newhork 1119/6, do. in New⸗ 
Orleans 11%. Raffinirtes Petroleum in Newyork 7/5. Raff Petroleum 
Philadelphia 7. Rohes Petroleum 6¼. Pipe line Certiftcats 0, 8 
Rehl 5, 25. Rother Winterweizen loco I, 43, December 1, 41, Januar 
Mais (old mixed) 71. Zucker (Fair refining 

Kaffee Rio 104g. Schmalz (Marke Wilco) 11% do. 
Fairbanks 117g. do. Roth und Brothers 11 ½6. Speck (bort clear) fe. 
Getreidefracht 4. 5 


Peſt, 12. Decbr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmartt. Weizen loın 
Preiſe ſchwach behauptet‘ auf Termine ruhig, pr. Frühjahr 12, 40 Gd. 12, 2 


Muscupados) 7¾. 


ba d ae 8, 25 Gb., 8, 30 Br. Mais pr. Mal⸗Juni 7, 13 Gd. 
15 ö 


Br. — Wetter: Trübe. a 8 
* Paris, 12. Dechr., Nachmittags. [Productenmarkt.] (Schlußdericht.) 
Weizen behauptet, dr. December 31, 50, per Januar 31, 60, pr. Janugr⸗ 
pril 31, 60, pr. ed 31, 60. Roggen ruhig, pr. December 22, 25, 
März⸗Juni 22, 25. Mehl, 9 Marques, behauptet, pr. December 66, 10, 
pr. Januar 66, 30, pr. Januar⸗April 66, 60, pr. Tage Bunt 66, 75. 
Rüböl feſt, pr. December 89, 25, pr. Januar 85, 00, pr. Januar⸗ 
April 83, 00, pr. Mai⸗Auguſt 77, 00. Spiritus matt, vr. Dechr. 61, 00, 
pr. Jauuar 61, 25, pr. Januar⸗April 62, 25, pr. Mai⸗Auguſt 63, 25. — 
Wetter: Nebel. \ 
Paris, 12. Dechr., Nachmittags. Rohzucker 88° loco ruhig, 56, 50 bis 
56, 75. Weißer Zucker feſt, Nr. 3 per 100 Kgr. pr. December 65, 00, 
per Januar 65, 60, per Januar⸗April 66, 75. 
London, 12. Decbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12, 25. Flau. 
Amſterdam, 12. Dechr., ar Bancazinn 66. . 
Antwerpen, 12. Decbr., Nachm. [Getreidemarkt.] (chlußbericht.) 
Weizen ſtill. Roggen flau. Hafer unverändert. Gerſte behauptet. 
Antwerpen, 12. Decbr., Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Petroleummarkt. 
Schlußbericht.) Raffinirtes, Type weiß, loco 18½ bez., 1844 Br., per Ja⸗ 
nuar 18½½ bez., 18 Br., per Januar⸗März 18 Br., per September⸗De⸗ 
cember 20½ Br. Feſt. h 
Bremen, 12. December, Nachmittags. Petroleum ruhig. (Schluß⸗ 
bericht.) Standard white loco 7, 15, per Januar 7, 25, per Februar 7, 35, 
er Merz 7, 40, per Auguſt⸗December 8, 20. Alles Brief. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Berlin, 12. Dechr. Coupons. (Courſe nur für Poſten.) Oeſterr. 
Silberr.⸗Coup. 171,50 bez., do. Eiſenb.⸗Coup. 171,50 bez., do. Papier in 
Wien zahlb. min. 30 Pf. k. Wien, Amerik. Gold⸗Doll⸗Bonds 4,195 bez., 
do. Eiſenb.⸗Prior. 4,195 bez., do. Papier⸗Dollar 4,195 bez., 60% New: 
Hork⸗Eity 4,195 bez. per 1/1. 82 fäll. —, Rufl. Centr. Bod. min. — Pf. 
Paris, do. Papier u. verl. min. 60 Pf. k. Pet., Poln. Papier und verl. 
min. 60 Pf. Warſchau, Ruſſ. Zoll 20,60—61 bez., 22er Ruſſen —, Große 
Ruſſiſche Staatsbahn —,—, Ruſſ. Boden Credit — —, Warſchau⸗ 
Wiener Com. —,—, Warſchau⸗Terespol —,— 30% u. 5% Lombarden min. 
Paris, Diverſe in Paris zahlbar min. — Pf. Paris, Holländiſche 
min. — Pf. Amſterdam, Schweizer min. — Pf. Paris, Belgiſche min. — 
Bi Brüſſel, Verl. Eitrl-Oblig. 20,36 bez. 
. Berlin⸗ Görlitzer Eiſenbahn. 


Monat Nopbr. 1881 betragen (proviſoriſch ermittelt): 
. 92,373 Mark, 


7 


N 


Die Einnahmen pro 
1) aus dem Perſonen⸗Verkehr. 
2) aus dem Güter⸗ und Vieh⸗Verkehr 


3) Extraordinaria 


G —ͤ— 3 1 


390,053 
27.921 


Summa pro Novbr.. . 510,347. Mark. 
560,425 Mart, 


Die Einnahme pro Nvobr. 1880 beträgt (definitiv 
50,078 Mark. 


feſtgeſtellt e 
5,494,012 Darf, 


‚—— 527 


5 90 55 Bis 12855 weniger 
n bis Ende Novbr. 1881 3 - 
N 188 600 


mithin pro 1881 weniger... 67,996 Mark. 
Pro Januar bis Juni cr. haben die definitiv, feſtgeſtellten Einnahmen 
gegen die proviſoriſchen (publicirten) Einnahmen ein Plus von 100,230 Mk. 
ergeben, welches der vorangegebenen Mehr-Einnahme von 102,722 Mk. 
inzutritt, reſp. der Minder⸗Einnahme von 67,996 Mk. gegenüber zu ſtellen iſt. 


7 „ ” a I 


N der Ungariſchen Allge⸗ 
ie heute ablaufende Woche brachte uns kurzen 
Schneefall, den Saaten aber noch nicht genügenden Schutz gegen die ſchäd⸗ 
lichen Einflüſſe der Witterung, und man verlangt für dieſelben bereits all⸗ 
gemein eine ſtarke Schneedecke. Auf unſerem Markte war bei feſter Stim⸗ 
mung ruhiges Geſchäft; in effertivem Weizen wurden größere Quantitäten 
umgeſetzt, weil ſich die Mühlen zur theilweiſen Complettirung ihrer auf ein 
Minimum zuſammengeſchmolzenen Lagervorräthe veranlaßt ſahen. Die 
Weizenbeſitzer zogen daraus entſprechenden Nutzen indem ſie bei ſchwachem 
Ausgebote ihre Forderungen erhöhten, und tha tſächlich auch eine Steigerung 
der Preiſe um 25—30 Kr. per 100 Kilo durchſetzten. Der Umſatz betrug 
ca. 75,000 Metr., und man bezahlte zuletzt für 77/78 Kilo Theißweizen 12,85 
bis 13 Fl. 7576 Kilo Oberländer 11,75—80 Fl., 77/78 Kilo Peſter 
Boden 12,25 bis 40 Fl., 73174 Kilo Baeskaer 19,95 bis 12,10 Fl. 

rühjahrsweizen wurde entſprechend dem beſſeren Effectivgeſchäfte und 
Föhn Auslandscourſen von 12,35 bis 12,50 Fl. bezahlt, um ſich dann 
in Folge verſtärkten Ausgebotes ſeitens der Speculation wieder auf 


3 


25 Budapeſt, 10. Decbr. 


meinen Creditbank.] 


12,40 Fl. zu drücken und Fl. 12,35 zu ſchließen. — Herbſtweizen per 


1882 à 10,90 Fl. gemacht, blieb 10,85 Fl. Geld und 10,90 Fl. Waare. — 
Roggen etwas beſſer zugeführt, wurde um einige Kreuzer billiger erlaſſen 
und in gewöhnlicher Qualität 3 8,70—85 Fl., in feiner & bis 
9,05 Fl. bezahlt. — Gerſte flau, Futterwaare à 7 bis 7¼½ Fl., 
Malzwaare à 7¾—8½¼ Fl., Brauwaare à 9—9½ Fl. mäßig gehandelt. — 
Hafer bei ſchwachem Geſchäfte in effectiver Waare preishaltend. Früh⸗ 
jahrshafer war zur Speculation gefragter und à 8 Fl. 25—27 Kr. ab Raab 
verkäuflich, — Mais effectiv mitunter 5 Kr. beſſer bezahlt, fand per Mai⸗ 
Juni vorübergehend bis 70 Fl. Käufer, und ermäßigte, ſich auf 7 Fl. 
10 Kreuzer, um 77¼ s Fl. notirk zu ſchließen. — Oelſaaten erfreuten 
ſich guter Frage, doch die Umſtze waren in Folge Zurückhaltung der Ge⸗ 
ber kein. Die Preiſe ſind feſt behauptet; es notirt Effect. Kohlreps 
14% —½ Fl., Rübſen 13¼½—½ Fl., Kohlreps pro Auguſt⸗September 13% 
bis 13½ Fl. erſte Koſten. 


% Breslau, 12. December. [Submiſſion auf Achſen, Räder 
und Federn.] Die Lieferung einer großen Anzahl Wagenbeſtandtheile, in 
12 Looſe eingetheilt, ſtand bei der Königlichen Eiſenbahn⸗Direction zu 
Magdeburg zur Submiſſion und zwar Loos 1) 110 Stück Wagenachſen aus 


lußſtahl mit Speichenrädern, 2) und 3) je 175 Stück desgleichen, 4) 100 


tück Flußſtahlachſen mit Gußſtahlſcheibenrädern, 5) 235 Stück Tragfedern 
für Perſonenwagen, 6) und 7) je 550 Stück Tragfedern für Güterwagen, 
8) 200 Stück desgleichen, 9) 330 Stück Special⸗FJedern für Buffer, 
10) 1100 Stück dergleichen, 11) 160 Stück Specialfedern zu Zugapparaten, 
12) 275 Stück dergleichen. Es offerirten pro Stück frei Verſandtſtation der 
betreffenden Werke: Vereinigte Königs⸗ und Laurahütte ad 2 zu 378 M.; 
Phönix, Actien⸗Geſellſchaft in Laar bei Ruhrort, ad 1, 2 und 3 zu 338 
M.; Union, Actien⸗Geſellſchaft in Dortmund, ad 2 zu 342 M., ad 3 zu 
336 M.; Rheiniſche Stahlwerke, Actien⸗Geſellſchaft in Ruhrort ad 3 zu 
339,40 M.; Englerth u. Cünzer in Eſchweiler ad 2 zu 339 M.; Hörder 
Bergwerk: und Hütten⸗Verein ad 1 za 338 M., ad 2 zu 341,50 M.; Ge⸗ 
brüder v. d. Zypen in Deutz ad 1—3 zu 343 M.; Friedrich Krupp in Eſſen 
ad 1 zu 340 M., ad 2 337,50 M., ad 3 zu 340 M., ad 4 zu 316 M., 
ad 5 zu 30,37 M., ad 6—8 zu 14,65 M., ad 9 und 10 zu 5,80 M., ad 11 
und 10 a 4,10 M.; Bochumer Verein für Gußſtahlfabrikation ad 1—3 zu 
341,80 M., ad 4 zu 321 M., ad 5 zu 28,60 M., ad 6—8 zu 12,80 M., 
ad 9-10 zu 5,05 M., ad 11 und 12 zu 3,75 M., Hagener Gußſtahlwerke 
ad 5 zu 38,50 M., ad 6—8 zu 15,40 M., ad 9 und 10 zu 5,70 M., ad 11 
und 12 zu 4,25 M.; Sächſiſche Gußſtahlfabrik Döhlen ad 5 zu 32 M., 


— 


ad 6—8 zu 15,50 M., ad 9 und 10 
M. frei Potſchappel. 


# Breslau, 13. Dechr., 9% Uhr Vorm. Am beutigen Markte war der 
Geſchäftsverkehr im Allgemeinen ſchleppend, bei mäßigem Angebot Preiſe 
unverändert. 5 

Weizen, nur feine Qualitäten behauptet, ver 100 Kilogr. ſchleſiſchen 
weißer 21,00 bis 22,30— 22,80 Mark, gelber 20,80—21,80 bis 22,30 Mark 
feinſte Sorte über Notiz bezahlt. — van 

16,70 bis 17,10 - 17,40 - 


Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 
Mark, feinſte Sorte über Notiz bezahlt. e 

Gerſte ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,80 —14,80 M., weiße 16,50 
bis 17,00 Mark. i 


Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13,20 — 14,00 —14,30 bis 
14,70 Mark. 5 
Mais ſchwach gefragt, per 100 Kilogr. 14,80 — 15,20 — 15,60 Mark. 
Erbſen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 17,00 — 18,00 — 19,50 M. 
Victoria⸗ 21,50 —22,50—23,50 Mark. N 5 He 
Bohnen, ohne Frage, ver 100 Kilogr. 18,50—19,50— 20,00 Mark. 1 
Lupinen nur trockene Qualitäten beachtet, per 100 Kilogr. gelbe 12,50 
bis 13,20 — 14,80 Mark, blaue 12,30 —13,00— 14,50 Mark. 4 
Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 14,00---14,59—- 15,79 Mark, 
Delſaaten ohne Aenderung. 
Schlaglein ohne Aenderung. 

Pro 100 Kilogramm netto in 
Schlag⸗Leinſaat . 26 
Winterraps 26 
Winterrübſen 
Sommerrübſen 

1 kuchen eh ken 
apskuchen ſehr feſt 
750760 Mark. } 
Leinkuchen unverändert, 
8,80 9,50 Mark. ; 
Kleeſamen mehr Kaufluſt, rother feine Qualitäten gut verkäuflich, per 
50 Kilogz. 42— 45 51—55 Mark, — weißer ſehr feſt, 45—55—62—70 
Mark, bochfemer über Notiz. . . 
Tannenklee ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 42—48 — 55 Mark. 
Thymothee ohne Aenderung, per 50 Kilogrz. 50—31—33 Mark. | 
Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. Weizen fein 31,50-—32,5 
Mark, eher Hausbacken 25,75 — 26,25 Mar, Roggen⸗Futtermebl 11,25 
bis 12,00 Mark, Weizenkleie 10,20 — 10,70 Mark. 1 


Heu 3,80—4,20 Mark per 50 Kilogr. 
Roggenſtroh, 34,00 —36,00 Mark per Schock a 600 Kilogr. 


zu 5,40 Mz., ad 11 und 12 zu 


Mark und Pf. 
24 22 
26 


25 
24 
22 
50 Kilogr. 


5 a 
7,70—7,90 Mark, Freie 
I 


9,60—9,80 Mark, frei 


per 


ver 50 Kilogr. 


2 


Y 
4 


Meteorologiſche Beobachtungen auf der königl. Univerfitäts. 
Sternwarte zu Breslau. f 
Nachm. 2 U. Abends 10 U. Morgens 6 U. 
+ 5% + 09,6 14 
752%] 7562 
3,5 


2 
) SO. 1. 
heiter. bewölkt. bedeckt. 


Waſſerſtand. Breslau, 13. Dec. OB. 4 M. 84 Cm. IB. M. m 
. -P. 4 M. 86 Cm. U.⸗B. — l. — Cm. 


a Dec. 12., 13. 
G G 
Luftdruck bei 0° (mm). 


Courszettel der 


Zins- Cours 
jzt. Term] vom 12, vom 10. 


Inländische Eisenbahn- Prioritäts- Obligationen. 


ecember 1881. | | 


vom 12, 


urs 
| vom 10, 


Gold, Silber und Banknoten. 


Cours 
vom 12. | vom 10. 


=] Hannoversche Bank 
Leipziger Credit... 
dto. Disconto 
Luxemburger Bank 
Magdeb. Priv.-Bank 
Meining.Cred.-Bank 
Nationalb.f. D. 50 0% 
Niederlausitz. Ban 
Norddeutsche Bank 
dto, Grunder.-B. 
Oberlausitzer Bank 
Pomm. Hypoth.-Bk.| 0 


108,506 
162,70 8 
117,70 bz& 
143,75 ba 
115 br 
103,50 ebz@ 
112,50 bz& 
98,00: G 


Hamburger 50 'Thlr.-Loose'3 | 190,50 B 10000 B 
Kurhessische40 Thlr.-Loose 306,30 bz 306,00 bz. 
Lübecker 50 Thlr.-Loose .|3 180,50 bz 
Meining. Prämien-Pfandbr. 119,00 G. 
dto. 7 Fl-Loose .... 27,30 bz 
Oesterr. (Credit) v. 1858 .. 348,50 bz. 
dto. Loose v. 1860 124,90 bz 
dto. dto. v. 1864. 1 
Oldenburger 40 Thlr.-Loose 
Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 1865 .|: 
Raab-Gratzer.......... 4 
Russ. Präm.-Anl. v. 1864. 


108,30 G 
163,50 ebzB 
118,00 ebzB 
143,90 ba 
117,25 bz 
104,00 bz@& 
112,50 bz& 


co 
vom 12. 
100,00 G 
93,50 bz& 
104,00 B 
105,70 bad 


u x 8 
| vom 10. 
100,00 C 
93,50 B 
103,60 8 
104,00 B 
104,00 B 


102,30 bzB 
102.30 bzB 


Aachen Mestricht I, 9 50 
erg.-Märk. „ (3¼½ % gr.))“ 
U 


dto. IX. 
Berlin-Dresden gr. 
dto. Görlitz co 

dto. dto. 


IR WOR 172,16 be 
214,45 bz 


Deutsche Fonds. 


Zins- 
Term 


24 Cours 


Ungarische Loose . 


11 
2 1 "ho 


dto. Staats-Schuldsch. . 

Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 78 

Lato, diverse. 
dto. dto. do. 

Breslauer Stadt-Anleihe 


örsen-Zinsen 4pt. 
Ausn. spec. angegeb. 
Aachen-Mastricht . 
Altona-Kiel 
Bergisch-Märkische 


4 
er Rente von 1878|31/, 
e Staats-Rente . 3 


dto. Dresdener 
dto. Görlitzer... 
dto. Hamburger . 
Bresl.-Schw.-Freib. 
Dortmund-Gronau . 


Bächsisc 
Deutsche Hypotheken- Certifleate. 


Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. 


108,60 G 
104,50 eb2& 
96,00 bz 
103,70 bzG 


Ldwgsh.-Bxbeh 90% 
Märkisch-Posener . 
Mainz-Ludwigshaf.. 
Marienb.-Mlawka. . 
a Meckl. Friedr.-Fr. . 
Atto. ö Obschl. A. C D. E.3½ 
Meininger Hypoth. Pfandb. 4 ½ 
rd. Grunder.-Hyp.-Anth. 5 
dto. dto. Pfbr. (ö 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 12005 
a) II. u. IV. r. 11015 


a III. u. V. u. VI. 5 
dto. II. rz. 110/44, 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. J. II. r. 110 
dto. dto. III. rz. 1882 
h V. VI. 1886 Tz. 100: 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115 
dto. dto. rückz. 100, 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfbr.rz.110 
dto. dto. 12. 110 
dto. dto. rz. 100 
r. Hypoth.-Actien- Br. r. 120 
dto. dto. II. 12z. 100 


Oels- Gnesen 
Ostpreuss. Südbahn 
Posen-Kreuzburger 
Rechte-Oder-Uferb.- 
Rhein-Nahe-Bahn . 


dto, Lit. 6.4% * 
Weim.-Geraer4!jg0/p* 


dto. v. 1866. 
Türkische 400 Fres.-Loose fr. 


Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. 


* bedeutet vom Staate garantirt. 


Berlin- Anhalter 5 


Halle-Sorau-Guben.| 0 


Obschl. Lit. w. S 9 


Verstaatlichte Eisenbahnen. 


43,50 ba 
238,10 bz& 


— 237,18 bz 


dto. 
Breslau-Warschauer 
Cöln-Minden (3½ % gr.) EV. 
dto. dto. VI. 
Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 
Märk.-Posener conv. ... 4 
Magd.-Leipziger Lit. A 
dto. to. Lit. B 
Niederschl.-Märk. I. 
dto. 
dto. 
dto. 
Oberschl. A. 
dto. B 


Cours 
vom 12. vom 10. 
46,60 bz 47,25 bz 
196.00 bz& 195,75 ba 
123,50 bz B 123,50 bz 
143,00 bzB 142,50 bzG 
15,80 bz 
30,75 bz 
314,25 bz 
98,50 bz 
53,75 bzG 
18,00 bz 
206,70 bz. 
32,00 & 
99,50 bz 
76,75 bz B 
160,75 bz 
247,40 bz 
197,50 bz 
11,50 ebz& 


Div. 
1879 


Div.|Zins- 
1880 |Term 


Yı 
1 


0. Ole 5 
(4% gar.) H. ... 
475 ) 1873... 
dto. 1874 
Em. v. 1879. 
dto. 1880. 
Brieg-Neisse 
Niedschl.Zweigb. 
5 Starg.-Posen I. 
dto. f to. II. III. 
Oels- Gnesen 4 
Posen-Kreuzburg....... 
Rechte-Oder-Ufer-Bahn... 
Rheinische III. v. 58 u, 60 


8} h 
T 7¹¹ 
0 0 on 
4 | All 
8½% | 91], 
4 la 4 1 
A], 41 
4% 4 


14,80 bz& 
102,75 bzG. 102,90 bz 
214,40 ebzG 214,78 bz 
100.30 bz 
110,90 bzB 
50,90 bz 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obli 
bedeutet: Vom Staate garantirt. 
100,10 8 


Gotthard I. u. II. 5 
Rumän. Coup.-Ob l. 5 
Dux-Bodenbach IJ. 


Zins- Cours 


2. Term vom 12. | vom 10. 


dto. VI. rz. 110 


Berl.-Stettin St.-Actien Abg. 4% 


1 ½% 116,80 bz [116,80 bz Dux-Prag II.. : 


> 102,70 b 
105,80 bad 

10,0050 B 
103,50 bzG 

1103,80 b 


7 104.60 B 

1% 100,50 B 
7 

1 1 100.1) G 


100,50 bzB 


"10325 8 
103,40 B 


1104,00 € 
10600 G 
10380 G 
1103,75 bz 
103,40 bz 


10250 G 


102,50 6 
102,60 8 
102,60 G 
102,60 G 
106,00 bz 
104,50 G 
100,50 B 
103.50 bzG 
103,30 G 
10225 G 
104.60 bzB 
100,30 G 
100,20 ba 


Pos. Provinz.-Bank 
Preuss. Bod.-Or.-Act. 0 
dto.Oentr. Bod. 400% 
dto.Hyp.-V.-A. 250% 2 
dto. Hyp. Spielh. 
dto. Immob.-A.600% 
Prod,-Handelsbank 
Reichsbank 4½ 0% . 
Sächsische Bank... 
Schles. Bankverein 1 N 
Spritbank Wrede 21, | 4 | 69,25 bz 

eimarische Bank. 5 J 98,00 bz& 


Industrie- Gesellschaften. 


(Bei den das Geschäftjahr nicht mit dem 31. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

2 pro 1879/80 und 1880/81.) e. = convertirte, 
Börsenzinsen 4 %. Ausnahmen überall speciell angegeben. 


Berl. grosse Pferdeb. 1, 1181,00 bz& 181,78 bz& 
Bismarckhütte ... ½% 100,60 G. 101,25 8 
Bresl. Br. (Wiesner) 20,00 bzB 20,00 B 
dto. Oelfabrik. 75,00 ebzB | 75,25 bz 
dto. Strassenb. 116,00 G. — — 
dto. W. F. Linke 96,00 B 95,75 ba 
Deutsche Baug. 700% 57,00 bz B 
Donnersmarckhütte 62,40 bzB 
Dortmunder Union. 16,50 bz 
dto. St.-Pr. ult. — — 
EgellsMaschin.-Ges. 24,90 bz& 
99,00 bz G 


41 
- Is 
6 
6 
226 
5 


114,00 B 
69,00 520 
97,75 6 


* 


24,50 bz 

Erdmannsd. Spinn. — 
Görlitz. Eisenb.-Bed. 99,00 bz B 
Hoffmann Waggonf. 
Kramsta, Schles. L. 
Lauchhammer cony. 
Läurahütte ...... 
Marienhütte b. K. 
Oberschl. Eisb.-Bed. 
Oelheim. Petrol. 500% 
Oppelner Cement. 
Posener Sprit-A.-G. 
Redenhütte, conv. 
Schles. Gas- A.-G. 
dto. Kohlenwerk 
dto. Portl.-Cem. . 


102,25 bz& 
103,75 6 
103,20 bz 
102,90 8 4 


CE 


46,25 bzG& 
107,00 ba 


gationen. 


Ae sorouwacel | 


Magdeb.-Halberst. Stamm- 
Pr. Lit. B. do. abg... 3½ 
do. Lit, G, pg... 5 
Niederschl.-Märk. St.-Act. 4 
Rheinische St.-Act. abg... 6½ 
do. Lit. B. (gar.) St.-Act. abg.|4 


dto. VII. rz. 100 
-Vers.-Act.-G.-Grtf. 
od.-Cred.-Pfandbr. 


Elisab.-Westbahn 732. 

Galiz. Carl-Ludwigbahnf. . 

Kaschau-Oderberg* ..... 

dto. Gold-Prior. “5 

Kronprinz Rudolf? 

Lemberg- Czernowitz I.“. 
dto. IR 


dto. RIM. 
Mährisch-Schlesische I. .. 
Oester.-Franz. Staatsb. alte“ 
dto. dto. 1874 
Oesterr. Nerdwestbahn“ 
dto. Lit. B. (Elbethal)*.. 
Reichenberg-Pardubitz“ . 
Südösterr. Lomb.) . 
dto. dto. Obli 
Ungar. Nordostbahn* . 
dto. Ostbahn I. 
dto. II. Staats-Oblig 
Charkow-Asow* ... 
Moskau-Rjäsan* “ 
Warschau-Terespol* 
Warschau-Wien 155 1 


’ 
20,00 G 
99,10 bz@& 
105,50 G. 
72,00 bz& 
30,00 G 


dto. Porzellan... 
dto. Zinkh.-A.-G. 
dto. 4½ 0% St.-Pr. 
Tarnowitzer Bergb. 
Vorwärtshütte 


Schl. Feuerv.-G. 200% 


Obligationen. 
Donnersmarckh. 50% 
Egells Masch.-G. 60% 
Krupp abg. 5 0, 
1 0 5 EURE 100 74 

uss. Maschinen 6000 — ll — — 
Schles. Zinkh. 500 — 105 ½ ½ 106,00 G. 


Wechsel und Bankdiscont. 


Zins- | 
fuss. 


SI 


1/7 5 
1/4 ½10 101,25 bz 
VSC h. 103,10 bz& 
dto. 14. 110 4½ vsch.|105,75 bz B 
dto. 12. 1004 ½1 ½ | 98,30 bz& 


Ausländische Fonds. 


89,90 ba 
81,00 bz 
66,40 G 
66,90 bz 
64,75 bz 
57,10 ebz& 


102,70 bad 
95,40 br. 
88,80 bz 
80,20 B 
91.60470 bz 
73,60 ba 
60,20 bz 

1 59,40430 bz 


125,40 bz 
100,50 B 

162,40 526 
100,25 bzB 


Be 
h 125,40 bz& 
100,50 ebzB 
162,50 B 
100,20 bz 


a 
2 — 
ww 


sqauac 
m. 
8 


11,75 B 
39,75 b2G 


96000 0 


som 


Eisenbahn - Stamm- Prioritäten. 


Div. Co 
1879. vom 12. 


Div. Zins- an 


au 
Is 1880. Term 


Allg 
5 
4 


Papierrente * 


Silberrente 99,50 B 


100 | Yu! 
100 | 1/4 Yo 

110 ½ 1 109,75 G 
115 fvrsch. 105,50 B 


rs 
vom 10, 


) 
a 


0 
31 
0 Is 


102,50 b Bi 10600 G 


95,75 bz 
80,25 bz 
9160370 bz 
73,50 bz 


Eisenb.-Oblig.|ö 
Anl, v. 1872. 5 


Cours 
vom 12. | vom 10. 
168,35 bz 
167,30 bz 
20,41 bz 
20,22 bz 
80,90 bz 
171,90 bz 


Amsterdam 100 Fl. 
dto. 100 Fl. 

London 1 L. Strl. 

dto. 1 L. Strl. 
Paris 100 Fres 8 
Wien österr. W. 100 Fl. 
dto. dto. 100 Fl. .. 
Warschau 100 8.-R. 


Reichs-Bank 50%. 


2a 
78/10 
0 1 


5 
103,30 bad RT 
102,40 ba 
10220 bzB 
10220 B 
102,20 B 


166,30 b2@ 
68,90 bz 
32,50 ebz& 


4 

711513 
05 
0 


Ausländische Eisenbahn- 
8 * bedeutet 
Böhm. Westb. 5% * 6 
Dux-Bodenb ach 0 
Elisab.-Westb. 50% % 5 
Franz -Josephb. 50% 5 
Galiz.Carl-Ludw. B. 7,788 
Gotthardb. (90% E.) N 
Kaschau-Oderberg . 
Krpr.-Rudolfb. 5% * 5 
Oest. Franz. Staatsb. 6 
Oest. Nordwestb. 50% 4 


171,80 bz 
171,00 bz 11,00 b 
214,30 bz 213,95 bz 


Lombard 60). Privat-Discont 43/09. 


101,80 G 
101,80 bz 


Bank - Actien. 


Börsenzinsen 40%. | Div.| Div. 
Reichsbank 41); 0%. | 1879.| 1880. 
Aachener Disc. 
Berliner Kassenver, 
dto. Handelsges. 
Bresl. Diseontobank 
dto. Wechslerbank 
Darmstädter Bank 0 
Dessauer Credit. 
Deutsche Bank 


Sanaa SS 


Stamm-Actien. 
vom Staate garantirt. 


7 139,80 bz 
4 145,00 bz G 
94,10 bz 
84,40 bz 
13490 bz 
76,75 bz& 
64.00 bz& 
75,00 bz& 


S = 


1 27 
1 10 101,78 G 


139,75 bz 7 


vom 12, 
95.60 520 
208,75 bz 


Zins- 
Term 


dto t.-Anl .. 
dto. Papierrente ...... 
dto. St.-Eisenb.-Anl..... 


urs 
vom 10. 
97,00 b 
208,25 G. 
123,25 ba 
100,60 bz& 
110,25 ebz& 
170,09 bz& 
97,50 G. 
164,80 bz 
134.40 bz& 


Bi 
15 AR „60 bzB 
1/5, ½ 264,00 bz — — 150,00 bz& 150,00 bz 

1 245,75 bz 248,50 bz 96,50 B 95,50 G 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Ste in. — Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


Ultimo-Course. 


Per December Per Januar 
170,50 4A 70,75 bz 

166,20 à 40 à 65,25 bz — — 

226,75 4 26 A 26,40 b — — 

20,90 4 29,10 bz 

47.60 4A 25 4 50 4 30 b — — 

10,175 4 25 4 75 bz 
34,00 4 32,50 bz 


5 6 
So 50 
65 

90 


Darmst. Bank ...... 
Deutsche Bank 
Discont.-Comma 
Laurahütte. 8 
Oberschlesische. . 
Rechte Oder-Ufe 
Oesterr. Credit 
Ungar. Credit 
Franzosen... 
Lombarde 
Russische Noten 


Loose. 
Bad, Präm, Anleihe von 18674 ½ 1½ 
Badische 35 Fl.- Loose — — 
aler. Prämien-Anleihe ..4 4, 
Braunschw. 20 Thlr.-Loose— | — 1101,10 G 
Cöln.-Mindener Präm.-A.-8 3½ 1/4 1/0 129,00 G 
Dessauer St.-Präm.-Anl. . . 3½ 14 125,10 G 
Finn]. 10 Thir.-Loose..... — | 51,30 
Goth. Grunder.-Präm.-Pfab.'5 | 1, 1/, 12090 B - 
I 118,75 bzG 


134,75 B 
221,25 
135,50 B 


dto. Hypothek. 600% 
Disconto- Command. 
Dresdener Ban 
Effekt.-Maklerb. 500% 
Goth. Grunder. Bank] 5 


10 


51,40 B 
8 20,50 bzG 


; 64,20 bz 
118.50 bz 


